
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.09.2022 (23:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gr. 2

GSV Gundernhausen : SV St. Stephan 1953 Griesheim 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

Langer bleibt gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom GSV Gundernhausen, als Oliver
Langer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SV St. Stephan 1953
Griesheim perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Marius Langer, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
GSV Gundernhausen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen sicheren Punkt
für ihr Team holten Langer / Steinberger beim 11:9, 12:10, 11:7 gegen Müller / Franken. Den Sieg
von Rudolph / Kammler konnten Fuhrländer / Hehl im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Doppel zwischen Langer / Leber und
Nothnagel / Eufinger endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Langer / Leber mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marius Langer besiegelte derweil mit einem
3:1 gegen Mark Müller einen Punkt für sein Team. In toller Verfassung präsentierte sich Tobias
Steinberger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Stefan Rudolph. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach verlorenem ersten Satz drehte wenig später Tom Fuhrländer das
Spiel gegen Armin Franken und gewann in vier Sätzen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Oliver Langer
die Begegnung gegen Jonas Kammler, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Nathan Eufinger war indessen der Gastgeber Oliver Hehl, ging er doch zumindest auf dem Papier
stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch
abwenden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Hehl endete. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Frank Leber derweil das
Spiel mit 1:3 gegen Günther Nothnagel abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Marius Langer seinem Gegner
Stefan Rudolph beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Tobias Steinberger machte mit Mark Müller beim 11:7, 11:8, 12:10 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg von Tom
Fuhrländer gegen Jonas Kammler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mittlerweile stand es damit 8:4. Mit
nur einem Satzverlust ging anschließend Oliver Langer gegen Armin Franken durchs Ziel, denn das
Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der GSV Gundernhausen nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV St. Stephan 1953 Griesheim nach der Niederlage
jetzt 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen
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hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die
Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 (GSV Gundernhausen) bzw. gegen den TV 1908 Wersau (SV
St. Stephan 1953 Griesheim).

 Statistik:
 GSV Gundernhausen

Doppel: Langer / Steinberger 1:0, Fuhrländer / Hehl 0:1, Langer / Leber 1:0 
Einzel: M. Langer 2:0, T. Steinberger 1:1, T. Fuhrländer 2:0, O. Langer 1:1, O. Hehl 1:0, F. Leber 0:1 

 SV St. Stephan 1953 Griesheim
Doppel: Rudolph / Kammler 1:0, Müller / Franken 0:1, Nothnagel / Eufinger 0:1 
Einzel: S. Rudolph 1:1, M. Müller 0:2, J. Kammler 1:1, A. Franken 0:2, G. Nothnagel 1:0, N. Eufinger
0:1


